
 
 
 
 
 
Erläuterungen zum Tagesordnungspunkt 8 der Einladung zur ordentlichen 
Hauptversammlung 2009 der Biotest AG 
 
 
TOP 8: Beschlussfassung über die Schaffung eines neuen, für die Ausgabe von 
Aktien an Mitarbeiter vorgesehenen genehmigten Kapitals und entsprechende 
Satzungsänderung.  
 
Geplante Bedingungen für eine Ausgabe von zu schaffenden Mitarbeiteraktien: 

 
• Alle Mitarbeiter des Konzerns sind zur Teilnahme an der 

Vorzugsaktienausgabe berechtigt 
 

• Vorstand und Geschäftsführer sind von dem Programm ausgeschlossen 
 

• Die Mitarbeiter sind berechtigt pro Jahr maximal 100 Vorzugsaktienaktien 
zu erwerben 
 

• Mitarbeiter können die Aktien zu vergünstigten Konditionen erwerben:  
Die Vorzugsaktien können voraussichtlich zu einem Abschlag von 20 % 
auf den arithmetischen Mittelwert der Tagesschlusskurse im 
elektronischen Handelssystem der Deutschen Börse AG (Xetra)  
der letzten 60 Börsenhandelstage vor Beginn des jeweiligen 
Erwerbszeitfensters erworben werden 
 

• Die Vorzugsaktien müssen nach Erwerb drei Jahre gehalten werden 
 

• Wenn alle 420.000 Vorzugsaktien bezogen werden sollten, kann es zu 
einem maximalen Verwässerungseffekt von ca. 3,5 % kommen 

 
 

Durch dieses Programm streben wir eine Stärkung der Eigenkapitalbasis bei 
gleichzeitiger Förderung des unternehmerischen Denkens der Mitarbeiter an. 


